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Anwesenheitsliste
Gewählte Mitglieder

• Dmitrij Kraus
• Felix Behnisch
• Jessica Müller
• Johann Rabe
• Julius Herrmann
• Lena Fels
• Lena Träger
• Lucie Robinski
• Luzia Franke
• Merlin Müller
• Therese Gaertig
• Luka Pansegrau
• Sabine Richter

entschuldigt gefehlt: Christin Pfütze 
unentschuldigt gefehlt: Antonia Bothur

Freie Mitglieder
• Anna Emmrich
• Florian Guhr
• Lilly Kusche
• Kilian Purucker
• Tobias Klimmer
• Roman Bense
• Tobias Richter
• Cornelius Lerch
• Lana Bahram
• Carl Graup
• Sarah Demmler
• Julia Daetz
• Oliver Hahn
• Matthis Wilhelmi
• Jannik Greim
• Tobias Wildenauer
• Clara Germann
• Leonard Schwartz
• Justin Wilhelm



Feststellung der Beschlussfähigkeit
Es sind 13 von 15 gewählten Mitglieder (online) anwesend. Der FSR ist beschlussfähig.
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1. Ini-Anträge
keine

2. Protokolle
Auf die nächste Woche verschoben, da Änderungen nötig sind.

3. Berichte
TF Party (17.05.2022):
Cornelius Lerch: Ich brauche Helfer und Leute die mitplanen.
->Nawa ist 22 Uhr vorbei, danach können Studis zur Party gehen.
Ich möchte ab übermorgen den Vorverkauf starten, wofür alle Graphiken vorher stehen
müssen. Wer helfen will, soll sich bei mir auf WhatsApp melden.

4. ToDo
FSR Büro Admin :
Oliver Hahn wurde ohne Gegenrede als neuer Büroadmin gewählt.

TF FSR Merch: Keine Neuigkeiten.

Bürotransponder:
Sabine Richter: Gleicher Stand, wie in der letzten Woche.

Unitag:
Tobias Klimmer: Wir sollen einen Stand haben, einen Vortrag machen und Kaffee
ausschenken. Es sollte im HSZ oder im Schuhmannbau stattfinden - wollen wir an beiden 
Standorten vertreten sein?
Therese Gaertig: Hast du das mit Frau Schwarz abgesprochen?
Tobias Klimmer: Sie hat beide Orte vorgeschlagen.
Therese Gaertig: Ich habe mit Matthi geschrieben vom VWI und wir wollen alle im Foyer



stehen und versuchen alle zu erreichen. Sich zu teilen macht aber auch Sinn.
Johann Rabe: Wer könnte denn an dem Samstag ?
-> Luka Pansegrau, Lucie Robinski und Lana Bahram melden sich
Sabine Richter: Haben wir die Kapazitäten beide Standorte sinnvoll zu besetzen?
-> Tobias Klimmer schickt einen Link in die Gruppe, um herauszufinden, wer könnte

IT:
Therese Gaertig versucht bis zur nächsten Woche sich um die Logins zu kümmern.

5. Finanzanträge
Cornelius Lerch: Ich hätte gerne 2582,06€ für die Durchführung der Wiwi-Party. 
Begründung: Der FSR WiWi veranstaltet am 17.05 eine Party im Downtown. Diese ist 
Corona bedingt die erste Party seit der ESE und dient der Vernetzung zwischen WiWi- 
Studierenden.
Da keine Semesterauftaktparty stattgefunden hat, ist dies auch ein wichtiges Ereignis um die 
Bindung der WiWi Studierenden zum FSR zu behalten bzw. zu stärken. Durch das nahe 
Verhältnis vom FSR zu Studierenden profitiert sowohl die ESE durch potenzielle Helfer als 
auch das Ansehen des FSRs.
Der Club bietet uns die besten Möglichkeiten durch eine niedrige Umsatzgrenze, keine 
Miete, viele Floors und den zentralen Standort. Alternative Clubs scheiden aus, weil sie uns 
nicht die nötige Handlungsfreiheit bieten und zusätzlich mehr Kosten bzw. weniger bieten. 
Wir haben 300€ Security-Kosten, das kann noch varrieren, das wird erst morgen
beschlossen.
Transportkosten nur, falls der Finanzer mit Taxi mit der Kasse nach Hause fahren will.
Im Google Docs ist das auch verlinkt
Wir wollen Plakate drucken, für die Studentenwohnheime und Gutscheinkarten
Einnahmen werden +/- 0 €
660 Tickets werden verkauft.
Luka Pansegrau: Läuft der Vorverkauf wieder in Person?
Cornelius Lerch: Karten gibt es Online über Eventim-light. Das Thema DJ muss noch geklärt 
werden.
Wir haben aber ein Problem wegen der Garderobe: Sie wollen Geld dafür haben und haben 
zu wenig Mitarbeiter dafür. Ich telefoniere aber nochmal mit denen.
-> Johann Rabe: Wer ist dafür?
-> alle Stimmen dafür, ohne Gegenstimme angenommen.

6. Tagesordnung 02.05.2022 

6.1 Posipa Bufak
Sabine Richter: stellt alles knapp vor
*A1:* **Finanzierung von studentischen Initiativen und Gremien** 
-BMBF Förderung überarbeiten
-finanzschwache Fachschaften stärken

• Tobias Klimmer: Ist das nicht von den Ländern einzeln geregelt?
• Sabine Richter: Es wird von allen weitergetragen.



• Florian Guhr: Bekommen nicht finanzschwache FSRs extra Geld zur Unterstützung? 
finanzschwache FSR'S haben so eine höhere Förderquote

*A2:* **Ablehnung einer allgemeinen Anwesenheitspflicht**
-beschränkt Flexibilität und individuell gestaltetes Studium
-in Einzelfällen (z.b. Sprachkurse, praxisorientierte Seminare) angebracht, generell nicht

• Johann Rabe: Gibt es die nicht schon?
• Sabine Richter: Wir haben keine. Mir fällt kein Modul ein, wo wir eine 

Anwesenheitspflicht haben.
*A3:* **Forderung einer pluralisierten ökonomischen Bildung** 
-Theorien und Methoden Vielfalt in der Ökonomie
-verschiedene Perspektiven

• Florian Guhr: Der Lehrstuhlinhaber hat sich an das Modul zu halten.
 *A4:* **Kritische Situation bei der Akkreditierung während SARS CoV-2** 
 -Akkreditierungen eher verschieben als online oder schriftlich durchzuführen
*A5:* **Hochschulranking**
-viel kritik an rankings
-trotzdem gut als Orientierungshilfe für angehende Studierende

• Johann Rabe: Das ist doch ein Widerspruch.
• Sabine Richter: Es ist aber sinnvoll und befürworten es trotz der Kritik.
• Tobias Klimmer: Finde ich nicht gut - ich würde es nicht unterstützen!
• Florian Guhr: Es wird nicht die Forschung an einer Hochschule bewertet, sondern
• Lehrangebote.
• Tobias Klimmer: Es geht auch die Forschungsleistung ein.
• Florian Guhr: Es geht um die Kritik, wie ist das Zustandekommen. Das
• Zustandekommen können wir beeinflussen, indem wir sagen: Forschung hat darin
• nichts zutun!
• Sabine Richter: Die sind dafür da, um einen groben Überblick über die Qualität zu
• geben. Wir können aber darüber reden, ob wir uns dafür, dagegen oder enthalten
• sollen.
• Johann Rabe: Möchten wir dem Hochschulranking zustimmen?
• -> 11 Stimmen von 27 - jeder darf Stimmen
• 2 Stimmen dagegen
• 14 Enthaltungen

*A6:* **Open Access**
-Ausbau und die Förderung des freien Zugangs zu wissenschaftlichen Erkenntnissen und dem 
kulturellen Erbe
-Öffentlich finanzierte Forschung muss der Öffentlichkeit auch kostenfrei zur Verfügung 
gestellt werden
-open peer reviews oder post publication reviews stärker finanziell gefördert
*A7:* **Kritische Entwicklung bezüglich Masterzulassungsverfahren**
-Studiengänge mit gleichem Namen nicht generell vergleichbar
-9 kriterien für Masterzulassung (z.b. transparenz, praktika, durchschnittsnote,...)
-noch nicht erbrachte Leistungen im Bachelor nicht auf die Bewertung der Gesamtleistung 
des Studierenden auswirken

• Sabine Richter: Ich kann euch die 9 Kriterien rüberkommenlassen.
• Tobias Klimmer; Wie sieht es mit kostenpflichtigen Aufnahmetests aus?
• Sabine Richter: Da wird auf ein Positionspapier verwiesen.



*A8:* **Reformierung des Bildungsföderalismus und Auflockerung des 
Kooperationsverbots**
-nationale Bildungsstandards schaffen und durchsetzen
-Investitionen in die Allgemeinheit des Personals, Fortbildung und Inventar -finanzielle 
Situation einer Hochschule aktuell von der wirtschaftlichen Stärke eines Bundeslandes 
abhängig
-Grundfinanzierung unabhängig sicherstellen *A9:* **Novellierung des BAföG** -
angestrebte Anpassungen nicht weit genug

• Tobias Klimmer: Studentenwerk hat ein 20-Seitiges Positionspapier dazu geschickt.
• Sabine Richter: Wir sind kritisch gegenüber dem Hochschulranking und bei dem Rest
• waren wir dafür.

-> Nächster Brief kommt beim nächsten mal

6.2 neuer Büroadmin
(siehe ToDo) Oliver Hahn wurde als neuer Büroadmin gewählt.

6.3 Tag der Fakultät
Therese Gaertig: Wir werden 300 Teilnehmer haben.
Lucie Robinski: Also müssen wir Getränke für 300 Leute besorgen?
Therese Gaertig: Ja
Cornelius Lerch: Wir müssen darfüber reden, was wir an Getränken anbieten. Mittwoch habe 
ich ein Gespräch mit Frau Schwarze über die Finanzierung und Getränkeausgabe.

6.4 Queere Peer
Luzia Franke: Ich würde das als Websitebeitrag veröffentlichen. Johann Rabe: Sind damit 
alle einverstanden?
-> keine Gegenrede

7. Sonstiges
-> nichts neues zu den Terminen
Oliver Hahn: Ich brauche einen Transponder als neuen Büroadmin.
Sabine Richter: Bekommst du von Wolfgang. 

Nächste Sitzung:
    
Sitzungsleitung: Sabine Richter
1. Protokoll: Jessica Müller
2. Protokoll: Julius Herrmann
Abmeldungen: Luka Pansegrau Luzia Franke Johann Rabe Merlin Müller
Sitzungsende: 19:35
 



 
Finanzantrag: WiWi Party 
 
 
 
Antragssteller:  
 
Cornelius Lerch  
 
 
Antragstext:  
 
Der FSR WiWi beschließt 2582,06 € für die Durchführung einer WiWi Party für Studenten.  
 
 
Begründung:  
 
Der FSR WiWi veranstaltet am 17.05 eine Party im Downtown. Diese ist Corona bedingt die erste 
Party seit der ESE und dient der Vernetzung zwischen WiWi-Studierenden.  

Da keine Semesterauftaktparty stattgefunden hat, ist dies auch ein wichtiges Ereignis um die Bindung 
der WiWi Studierenden zum FSR zu behalten bzw. zu stärken. Durch das nahe Verhältnis vom FSR zu 
Studierenden profitiert sowohl die ESE durch potenzielle Helfer als auch das Ansehen des FSRs.  

 

Der Club bietet uns die besten Möglichkeiten durch eine niedrige Umsatzgrenze, keine Miete, viele 
Floors und den zentralen Standort. Alternative Clubs scheiden aus, weil sie uns nicht die nötige 
Handlungsfreiheit bieten und zusätzlich mehr Kosten bzw. weniger bieten. 

 


